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Hola, hallo – ich bin Jaime. 

Heute Morgen ist es mir sehr schwer gefallen auf-
zustehen. Ich wäre echt lieber noch im warmen Bett 
liegen geblieben. Ich habe meiner Mama zur Begrü-
ßung einen Kuss auf die linke Wange gegeben. Wenn 
ich mich nicht um sechs Uhr auf den Weg in die Stadt 
mache, komme ich zu spät zur Tankstelle. Was ich 
dort mache? Na, Autos waschen! Damit verdiene ich 
ein bisschen Geld für unsere Familie. 

Mein Papa und meine Mama haben keine feste 
Arbeit. Das geht hier vielen Erwachsenen so. Mama 
wäscht für andere Leute die Wäsche, und Papa fährt 
mit seinem Triciclo (Fahrrad mit Anhänger) Waren 
auf dem Markt. Da ist es ganz gut, dass ich an der 
Tankstelle etwas dazuverdienen kann. Jeden Morgen 
sind wir fast 20 Jungs. Die Arbeit ist genau aufgeteilt. 
Manche von uns helfen beim Tanken, andere waschen 
die Autos. Wenn ich ein Auto blitzblank geputzt habe, 
bekomme ich dafür einen peruanischen Sol als Lohn, 
das sind rund 25 Cent. Heute ist ein guter Tag. Ich 
habe schon drei Autos gewaschen, und weil es schon 
acht Uhr ist, gehe ich nach Hause. 

Unser Haus liegt am Hang in einem armen Viertel der 
Stadt. Alles ist aus alten Materialien zusammengezim-
mert. Unsere Möbel stehen auf der blanken Erde, und 
bei Regen läuft ein Rinnsal durch die Küche. Langsam 
wird es auch Zeit fürs Frühstück. Mama hat Brot und 
Milch für mich und meinen kleinen Bruder auf den 
Tisch gestellt. Lecker! Jetzt habe ich wieder Kraft, um 
meiner Mama noch ein bisschen zu helfen und ein 
bisschen für die Schule zu lernen. 

Für mich beginnt der Unterricht erst am Nachmit-
tag. Ich gehe gerne in die Schule. Wenn ich richtig 
gut lerne, kann ich später vielleicht Arzt werden und 
kranke Menschen gesund machen. Dann verdiene ich 
bestimmt so gut, dass wir immer genug Geld haben, 
um etwas zu essen zu kaufen. Aber bis dahin ist noch 
Zeit und die werde ich gleich nutzen, um mit meinen 
Freunden Murmeln zu spielen. Das ist nämlich mein 
Lieblingsspiel, und wenn es so gut läuft wie heute 
Morgen an der Tankstelle, dann gewinne ich sicher 
alle Murmeln.
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Landerinfos

„Wenn ich 
richtig gut lerne, 
kann ich später 
vielleicht Arzt 
werden und 
kranke Men-
schen gesund 
machen.“

Steckbrief
Name: Jaime

Alter: 11 Jahre

Geschwister:  
sechs Brüder und Schwerstern

Wohnort:  
Cajamarca, Hauptstadt der gleichnamigen 
Provinz im Norden des Andengebirges 
(2.700 m)

Lieblingsessen:  
Maisplätzchen

Das ist mir besonders wichtig: 
zur Schule gehen, mit Autowaschen  
Geld verdienen

Das macht mir besonders Spaß:  
Murmeln spielen


